
info@hermos.comwww.hermos.com

RFID

DISPLAY TAG LF
HERMOS RFID

Problemstellung

In Halbleiterfabriken werden Ferti gungsauft räge 
in speziellen Transportboxen transporti ert und 
gelagert (z.B. FOUP, SMIF, Kassett en, Boxen). Zur 
Kennzeichnung dieser Ferti gungsauft räge und 
-Chargen dienen entweder Reinraumpapier, op-
ti sch bedruckte Karten oder RFID-Transponder. 
Mithilfe dieser Kennzeichnungsvarianten werden 
die Objekte identi fi ziert, ihnen Informati onen 
mitgegeben und die Mitarbeiter in der Produk-
ti on oder Logisti k können diese Informati onen 
nutzen, um Zuordnungen zu täti gen und Prozess-
schritt e nachvollziehen zu können.

Alte, analoge Prozesse verwenden Papier oder 
bedrucken Medien, die manuell geupdatet wer-
den müssen, also handschrift lich durch die Mit-
arbeiter. Dies kostet Arbeitszeit und ist extrem 
fehleranfällig, denn die Mitarbeiter müssen die 
Papiere abnehmen, alles an der richti gen Stelle 
korrekt und gut leserlich eintragen und egal wie 
oft  man die Informati onen ergänzt, eigentlich sind 
diese immer sofort wieder nicht mehr aktuell.

In einer automati sierten Halbleiterfabrik mit 
digitalen Kennzeichnungs- und Identi fi kati ons-
prozessen werden die Daten in Datenbanken 
gehalten und angereichert, dort aktualisiert und 
die entsprechende Verknüpfung mit dem Fer-
ti gungsauft rag oder -Charge wird mitt els eines 
RFID-Transponders (oder Barcodes) realisiert. 
Hier ist also die Identi fi kati on komplett  automa-
ti sch und ohne manuelle Aufwände, aber Mitar-
beiter können nicht mehr am Ferti gungsauft rag 
selbst erkennen, um was es sich dabei im Detail 
handelt, welchen Status dieser hat und was die 
Folgeprozessschritt e sind (z.B. Ziel für Transport, 

um nächsten Ferti gungsprozessschritt  
starten zu können). Dafür benöti gt 
es dann entweder mobile Endgerä-
te, die meist nie da sind, wenn man 
sie braucht oder ID-Stati onen mit 

entsprechenden Displays zur 
Visualisierung der In-

formati onen, die man 
auch nicht überall ins-
tallieren kann, da die-

se sehr kos-
tenintensiv 
sind.

deutsch

Lösung

Um die obengenannten Probleme zu lösen und 
die alten, analogen Prozesse zu digitalisieren 
und zu automati sieren, bietet HERMOS eine 
komplett  neuarti ge RFID DISPLAY TAG LF 
Lösung, die passiv – also ohne eigene Energie-
versorgung wie z.B. Batt erien auskommt und 
dadurch absolut wartungsfrei ist. Diese bietet 
sowohl einen passiven LF RFID Transponder 
(134,2 kHz), als auch ein gekoppeltes und pas-
sives E-Ink-Display zur opti schen Visualisie-
rung der wichti gen Informati onen. Die Energie 
zur Änderung des Anzeigeinhalts bezieht das 
E-Ink-Display über den gekoppelten LF-Trans-
ponder und dieser wiederum aus dem Anten-
nenfeld des RFID-Systems von HERMOS.

Somit können zur automati schen Identi fi kati on 
der Ferti gungsauft räge und -Chargen alle Vor-
teile der passiven RFID-Technologie genutzt 
werden, so wie bereits seit vielen Jahrzehnten 
erfolgreich durch HERMOS in der Halbleiter-
industrie umgesetzt und implementi ert. FOUPs 

oder Kassett en jeder Art können am Belade-
punkt der Ferti gungsanlage, am Load Port oder 
im Stocker automati sch identi fi ziert werden. 
Auch manuelle ID-Vorgänge werden wie bisher 
machbar sein. 

Reinraumpapier oder festbedruckte Laufk ar-
ten gehören damit der Vergangenheit an. Die 
HERMOS RFID DISPLAY TAG LF Lösung kann 
als reine digitale Laufk arte verwendet werden, 
die absolut wartungsfrei per RFID aktualisiert 
werden kann und somit weder Arbeitszeit zum 
manuellen Aktualisieren der Inhalte benöti gt, 
noch Folgekosten für die Beschaff ung von 
Verbrauchsmaterialien verschlingt. In der Voll-
ausbaustufe kann man diese Lösung aber auch 
in Kombinati on mit dem integrierten passiven 
LF-Transponder (134,2 kHz) zur automati schen 
Identi fi kati on des Ferti gungsauft rages am ent-
sprechenden Lesepunkt der Prozesskett e nut-
zen und hat damit alle Vorteile ausgeschöpft  
– automati sierte Identi fi kati on und digitale 
Visualisierung der Informati onen ohne eigene 
Energieversorgung.

Frequenz: 134,2 kHz
Displaygröße: 3,7“
Anzeigefarbe: s/w
Energieversorgung:
passiv, keine Batt erien, Wartungsfrei

Speicher Transponder: 126 Byte EEPROM
- 121 Byte User Memory
- 32 Bit Unique Serial Number
- 8 Bit Selecti ve Address

Abmessungen/Befesti gung:
Kunden-/projektspezifi sch anpassbar

Technische Daten


